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Gott wollte, dass sein auserwähltes Volk, durch dass
er alle anderen Nationen der Erde segnen wollte,
anders war als die Nationen.
Sie sollten den Charakter Gottes wiederspiegeln,
und zwar in jeder denkbaren Art und Weise. Das
betraf auch die Art der Nationen, die Zukunft durch
Wahrsagerei vorherzusehen.
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5.Mose 18:9 Wenn du in das Land kommst, das
Jahwe, dein Gott, dir gibt, so sollst du nicht lernen,
nach den Greueln dieser Nationen zu tun. 10 Es
soll keiner unter dir gefunden werden, der seinen
Sohn oder seine Tochter durchs Feuer gehen läßt,
keiner, der Wahrsagerei treibt, kein Zauberer oder
Beschwörer oder Magier, 11 oder Bannsprecher
oder Totenbeschwörer oder Wahrsager oder der die
Toten befragt. 12 Denn ein Greuel für Jahwe ist ein
jeder, der diese Dinge tut; … 13 Du sollst
vollkommen sein gegen Jahwe, deinen Gott.
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5.Mose 18:15 Einen Propheten aus deiner Mitte, aus
deinen Brüdern, gleich mir, wird Jahwe, dein Gott, dir
erwecken; … 17 und ich will meine Worte in seinen Mund
legen, und er wird zu ihnen reden alles, was ich ihm
gebieten werde. 19 Und es wird geschehen, der Mann, der
nicht hört auf meine Worte, die er in meinem Namen reden
wird, von dem werde ich es fordern. … 21 Und wenn du in
deinem Herzen sprichst: Wie sollen wir das Wort erkennen,
das Jahwe nicht geredet hat? 22 Wenn der Prophet im
Namen Jahwes redet, und das Wort geschieht nicht und
trifft nicht ein, so ist das das Wort, welches Jahwe nicht
geredet hat; mit Vermessenheit hat der Prophet es
geredet; du sollst dich nicht vor ihm fürchten.
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Entstehung und der Zweck des prophetischen
Amtes waren also nicht etwas, das Israel von
anderen Kulturen übernommen hatte und ist deshalb
auch in keiner Weise mit Weisen, Magiern,
Medizinmännern, etc. anderer Völker zu
vergleichen. Es ist etwas völlig neues, von Gott
Eingeführtes.
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Die Aufgabe der Propheten kann man nur auf
dem Hindergrund des AT, genauer gesagt dem
Bund Gottes mit Israel, verstehen. Für Gehorsam
gab es Segen, für Ungehorsam Fluch. Die
Propheten hatten nun die Funktion das Volk
Israel und andere Völker zu erinnern: „Hört mal,
weil ihr diesen Bund gebrochen habt, sind nun
auch die Flüche des Bundes auf euch
gekommen oder werden auf Euch kommen.“
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1. Ein Aufschrei gegen die Sünde

2. Eine Botschaft des Trostes und der Vergebung / Gnade zu
bringen

3. Den Missbrauch des Gottesdienstes zu korrigieren

4. Die Leiter und Regierenden zurechtzuweisen und zu führen

5. Gottes Wahl der Leiter und Regierenden zu zeigen

6. Gottes Wegweisung in speziellen Situationen zu erklären

7. Andere Propheten Vorbereiten und Schulen
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Die Botschaft der prophetischen Bücher ist klar
gegliedert:

1.Warnung vor drohendem Gericht wegen der 
Sünde des Volkes.

2.Eine Beschreibung der Sünde
3.Eine Beschreibung des kommenden Gerichtes
4.Ein Aufruf zur Umkehr 
5.Die Verheißung zukünftiger Errettung
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“Der HERR regiert !”
Aus dieser Wahrheit ergeben sich alle Aufrufe und
Ankündigungen der Propheten.
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1. Weil Er König ist, ist aller Götzendienst
Sünde und ist es Sünde und Bosheit, Ihm
nicht zu gehorchen und Ihm nicht zu
vertrauen.
Entsprechend decken die Propheten die

Sünde des Volkes auf und rufen es zur
Buße.
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2. Weil Er König ist, lenkt Er die Geschicke Israels
und der Nationen. Er ist es, der Regen und Dürre,
Krieg und Frieden, Wohlfahrt und Mangel sendet.
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3. Er regiert jetzt vom Himmel her, aber Sein
Gesalbter wird kommen und Seine Regierung auf
der Erde aufrichten. Dann werden alle
niedergeworfen werden, die der Regierung Gottes
getrotzt und alle erhöht werden, die sich der
Regierung Gottes unterworfen haben.
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4. Seine Regierung geschieht von einem Thron, der
im Neuen Testament “Thron der Gnade” heißt (Heb
4:16). Seine Gnade offenbart sich in allen
Botschaften der Zwölf, ja, die bloße Tatsache, dass
Er durch sie zu Seinem Volk redet, ist ein Beweis
Seiner Gnade. Gott schuldete es nicht, weiterhin zu
ihnen zu reden, nachdem Sie so lange und so
beharrlich auf sein Reden durch Mose nicht gehört
hatten.
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Allgemein:

Der Schmerz Gottes über die Sünde 
der Seinen!
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Das jedes Mal die Wiederherstellung durch Gnade
am Ende steht.

Gott läßt uns scheitern aus Gnade!

Mit einer Ausnahme (Nahum) enden alle Propheten
mit Heilung und Errettung.




